
ist es nach Lombroso verfehlt, die Strafe als Sühne oder als Besserung 
aufzufassen. Unschädlichmachung des Verbrechers durch physische 
Liquidierung oder lebenslängliche Isolierung, insbesondere durch De­
portation in unbewohnte Gegenden, ist die von Lombroso vorgeschla- 
gene Maßnahme. Verhältnismäßigkeit zwischen Verbrechen und Strafe 
sei eine verfehlte Auffassung. Gegen geborene Verbrecher seien nur die 
genannten Maßnahmen, und zwar unabhängig von der Schwere ihrer 
Tat, anzuwenden. Für „Gelegenheits-“ und „Leidenschaftsverbrecher“ 
sei auch bei schwereren Taten eine milde Bestrafung (das „Richten aus 
Gnade“) am Platze.

Als in der Periode des Imperialismus die Kriminalität, insbesondere 
die Zahl der Rückfallverbrechen, rapid und ständig zunahm, war die 
Lehre Lombrosos dafür geeignet, die wirklichen gesellschaftlichen Ur­
sachen der Verbrechen zu leugnen und nicht den Kapitalismus, seine 
inneren Widersprüche, die moralische Verderbtheit der Imperialisten 
und die Pauperisierung einzelner Bevölkerungskreise, sondern die Ab­
artigkeiten der Verbrecher als Ursachen der Verbrechen hinzustellen. 
Insbesondere ermöglichte sie es, die kolonialen Völker, bestimmte Ras­
sen und die antiimperialistische Volksbewegung als „degeneriert“ und 
verbrecherisch zu diskreditieren und die grausame Verfolgung und 
Ausrottung ganzer Personengruppen und den Bruch der formalen 
Gleichheit und Freiheit als gerechtfertigt hinzustellen.

Zur Gruppe der geborenen Verbrecher rechnete Lombroso die „Wil­
den“, d. h. die kolonialen Völker. Weiter lehrte er, daß der Unterschied 
zwischen dem Verbrecher, dem „Menschen aus dem Volk“ und dem „Wil­
den“ äußerst gering, kaum nennenswert sei. Den politischen Verbrecher 
bezeichnete er als eine Abart des geborenen Verbrechers. Voller Haß 
stand er der Arbeiterbewegung und der nationalen Freiheitsbewegung 
der unterdrückten Völker gegenüber. Die gesellschaftlichen Bewegungen 
teilte er in Revolutionen, die fortschrittlich sind und von der Mehrheit 
der Bevölkerung getragen werden, und in Meutereien ein, die Ausfluß 
einer angeborenen Kriminalität, Aufstände einer von Wahnsinnigen und 
geborenen Verbrechern geführten Minorität sein sollen. Die bürgerlichen 
Revolutionen betrachtete er als „Revolutionen“ im Sinne seiner Termino­
logie. Meutereien dagegen wären die Pariser Kommune (er brachte es 
fertig, zu erklären, er habe unter den Kommunarden Зіо/o geborene Ver­
brecher entdeckt), die Streiks und die Aktionen der Kolonialvölker. Die 
Frau mißachtete er als ein tief unter dem Manne stehendes Wesen, das 
dem geborenen Verbrecher ähnlich sei. Ihr natürlicher Verbrechens - 
zustand sei die Prostitution.
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